
O tea '

IN DER HAILE

DE R KREISSPARKASSE KOLN

1 
--\cmo | (Nochdrudl Septcmber 1954

Münzsn olr Amulellc

Münzen ob Sdrmud<

Münzen ols Ziergegenstönde
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Sdron in der Antikc benutztc nrn Münzen, die Götterbilder trugen, als Amulcttc
gegen Zauberei und Unfällc. Man {urdrbohrtc oder henkelte sie und trug ric en

idntircn um Hab oder Arme. Die römisdren Kalrr verehrte man suö wie Göttcr.

Wie man ihnen die Madrt zgstricb, lkankhcitcn oder Wunden durö lcr$hqcn zu

heilen, so hielt man Münzcu mtt lhrcrn Bild flir cin,wirlsames Söutmittcl.

Im Mittelalter benutzte man Münzen, die Hciligcnbildcr trugco, dr Amulettc.

später waren es Georgs- und Marien-Thaler, die eidl zu dicsem Zrc& Eoßcr
Beliebtheit erfreuten. Im Orient waren e3 dic Münzen, die die hciligcn S&üift'
zeidrcn dcs Korans trugerl

Audr als Sörnud< wurden Münzcn rdron rcit frühegten Zeiten bcnutzt. Wie dic

Bewohner der Sädeee Kaurisdrnüre. dic urrprünglidr Sdunu& wsrcn, alr Gcld

braudrten, eo verarbeitcte man in Europa Mänzen - ureprüngli& Gcld - zu Sdrmu&
Münzen als Ringe gefaßt, Armbänder und Halsketten aue Müozen, Mlpzen e}
Knöpfe, Brosdre;, Uhrketten usw. waren und sind h€ute nodr beliebtcr Sdrmu&.

Man entstellte audr die Münzen durdr Austreiben von Köpfeu durt Säge- und

Sdrnitt-Arbeiten, durdr Emailliercn oder bei Münzcn aue geringerem Mctall durdr

Versilbern oder Vergolden. Die modernen odpr uadr entikcm y6filllrgcfeßtcn

Münzen der Römer eind ein besonders sdrönee'Beispiel für dic antikc Müuzlunrt
und moderne Silbersdrmiedearbeit.

Fingerhüte oder Trinkbedrer, aut Münzen getrieben, tesrcn dh ursprängliöc Gcsalt

der Münze kaum nodr erkennen. Bei den beiden im .Fenetcr in der Halle- aue

Silberrubeln getriebenen Trinkbedrern ist im Rand die Umsörift der Rubel noö zu

lesen. Man bes&lug audr Gegenstände. wie Heroldrtäbe, Polale und Sdralcn gerne

mit Münzen. Audr Münzbildlr, die Steingutgefäßen eufpprtgt wurdeo zeigen die

Beliebtheit des Münzdckore. Derartige Gefäße warcn in lrüHcrcr Zeit nidrt reltcn.

Dle Ausstellung uflterstlltzten durdr Lelhgabeu die.Ea'/'liwlc|- Hcn Dr, C, .Füugllug

unil Hen Kail FIa&.
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